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Darüber hinaus gehen von f l M V  verschiedene andere krimi­
nelle Aktivitäten, wie Schmuggel mit Kulturgütern und Edel­
metallen aus anderen sozialistischen Staaten, aus.

Im Zusammenhang mit weiteren vom Gegner gesteuerten Versuchen 
zur Abwerbung und Ausschleusung von Bürgern der DDR sind ins­
besondere die von der sich in Westberlin um die Personen SUSI, 
^ ^ 0  und ■■Hl (alle 1980 ungesetzlich die DDR verlassen) 
neu formierten feindlichen Gruppierung organisierten schweren 
Grenzprovokationen an der Staatsgrenze zu Westberlin hervor­
zuheben. Das methodische Vorgehen dieser Gruppierung war 
charakterisiert durch

Aufklärung der Grenzsicherungsanlagen und Grenz-
regimes von Westberliner Seite aus; _

*&&&?* Vv <’v>"
Beschädigung und Präparierung der 'Gr̂ ehzs'icheriingsan- 
lagen, so daß diese leich£^nberwun<feh werden können;
Übermittlung ruktionen, Fotos und
Skizzen vom Grenz gab riet, teilweise unter Einsatz von 
Kurieren; V- V:*r. -Vv-

Einsatz von Sprechfunkgeräten, die zum Teil bereits 
an DDR-Bürger übergeben wurden;
fotografische Dokumentierung des Ablaufes der Grenz­
provokation.

Es existieren Hinweise über Besitz und geplanten Einsatz von 
Schußwaffen.
Von dieser Gruppierung waren u. a. mehrere Aktionen vorbe­
reitet worden, die Bestandteil der vom Gegner inszenierten 
Hetzkampagne' zum 20. Jahrestag der Maßnahmen vom 13» August 
1961 werden sollten; enge Kontakte bestehen zu dem Springer- 
Journalisten EiSgSSP und zu

Insgesamt 3"! Personen nahmen Verbindung zu diplomatischen Ein-
•1

richtungen der BRD in anderen sozialistischen Staaten auf. 1

1 Weiters 6? Personen beabsichtigten eine derartige Ver­
bindungsaufnahme; hauptsächlich zu diplomatischen Ein­
richtungen der BRD in der s?RJ.


